
„Sommerglück“ legt Fokus auf die Heimat
Lesung und Musik in der Bünder Pauluskirche am 20. Juni

BÜNDE (WB). Die Formate Le-
sung und Konzert werden
beim „Sommerglück“ in Bün-
de verquickt. Der nächste Ter-
min steht kurz bevor: am
Samstag, 20. Juni, um 18 Uhr
in der Pauluskirche, Kaiser-
Wilhelm-Straße 18.
Die Veranstaltungsreihe ist

von Kreiskantor Leon Imma-
nuel Sowa und dem Bünder
Autor Nicolas Bröggelwirth
vor wenigen Jahren ins Le-
ben gerufen worden und er-
freut sich nach Angaben der
Organisatoren „großer Be-
liebtheit“.
Doch diesmal gibt es eine

Ausnahme: Leon Immanuel
Sowa wird nicht persönlich
anwesend sein, da er gerade
Vater geworden ist. Doch er
hat für hochkarätigen Ersatz
gesorgt: Nils Fricke, Kreiskan-
tor aus Minden-Lübbecke,
wird das „Sommerglück“ in
diesem Jahr musikalisch an
der Orgel und dem Klavier
begleiten. Nils Fricke hat an
der Hochschule für Kirchen-
musik studiert und war viele
Jahr als Organist inDünne tä-
tig – und ist in Bünde daher
kein Unbekannter.
Auch literarisch hat das

„Sommerglück“ wieder etwas
zu bieten: Diesmal wollen
sich die Organisatoren ganz
auf ihre Heimat konzentrie-
ren. Eingeladen haben sie da-
her die Bünder Roman-Auto-
rin Kerstin Honerkamp sowie
den lokal allseits bekannten
„Jabbelpott“ Jörg Militzer mit
seiner Frau Simone Litschel.
„Wir werden erzählen, wo-

raus unser Sommerglück be-
steht“, sagt Militzer. Das Paar
wird unter anderem aus sei-
nem Buch „Von einem, der
auszog ... am Rad zu drehen!“
lesen. „Ich lese, Jörg plau-
dert“, lacht Simone Litschel,
die an der Seite ihres Mannes
im Sommer gerne mit dem
Affen Caruso als Drehorgel-
spielerin durch ganz
Deutschland reist. Als Trio
haben sie dabei schon mehr
als 100 Städte besucht.
Auch die heimischen Auto-

ren Honerkamp und Bröggel-

wirth sind durch ihre zahlrei-
chen Lesungen in ganz OWL
bekannt. Wenn sie zu zweit
unterwegs sind, fallen sie vor
allem durch ihre humorvol-
len szenischen Lesungen auf,
was sie schonmehrfachunter
anderem bei der Sommerkul-
tur auf demRathausplatz prä-
sentiert haben.
Honerkamp: „Es macht viel

Arbeit, aber auch unglaub-
lich viel Spaß, Geschichten

und Dialoge zu zweit vorzu-
tragen, weil man so vielmehr
Möglichkeiten hat.“
Organisator Nicolas Brög-

gelwirth ergänzt mit einem
Augenzwinkern: „Da Leon in
diesem Sommer ja anschei-
nend Besseres zu tun hat,
mussten wir bei dem Pro-
gramm etwas improvisieren.
Das aber gibt uns die Mög-
lichkeit, uns auch gegenseitig
zu überraschen. Und da die

Chemie zwischen allen Betei-
ligten stimmt, wird es sicher-
lich ein sehr schöner Abend
werden. Vielleicht gibt es ja
auch ein paar Überraschun-
gen. Und eine, die das WM-
Spiel am späten Abend be-
trifft, kann ich sogar schon
versprechen.“
Wie immer soll an diesem

Sommeranfang, der an die-
sem Tag auch astronomisch
stattfindet, die Leichtigkeit

der Musik und der Frohsinn
der Geschichten abseits des
trüben und manchmal auch
besorgniserregenden Alltags
im Mittelpunkt stehen. Das
„Sommerglück“ vereint Mu-
sik und Literatur abseits des
höchsten Anspruchs und
Ernstes. „Das war von Anfang
an unser Konzept“, sagt Brög-
gelwirth. „Das hat sich über
alle Erwartungen hinaus in
den letzten Jahren bewährt,

macht uns und den Zuschau-
ern Spaß und das soll auch so
bleiben.“
Im Anschluss an die Veran-

staltung laden alle Beteiligten
zu einem Umtrunk mit Wein
und Wasser am Büchertisch
zu Gesprächen ein. Der Ein-
tritt ist frei. Spenden, auch
zum Erhalt der Pauluskirche,
deren Förderverein die Ver-
anstaltung auch möglich
macht, sind gerne gesehen.

Theo Jellema spielt
auf der Ahrend-Orgel

BÜNDE (WB).DieAhrend-Orgel
in der Kreuzkirche Ennigloh
wird 10 Jahre alt. Aus diesem
Grund findet dieses Jahr eine
Geburtstagsreihe mit fünf
Veranstaltungen statt. Der
Auftakt in die Kreuzkirche
Ennigloh, Kempenstraße 14,
am Sonntag, 21. Juni, um 17
Uhr steht unter dem verhei-
ßungsvollen Motto „Tanzen,
singen, loben“. Die Besuche-
rinnen und Besucher erwar-
tet ein Abend mit dem Musi-
ker Theo Jellema mit einem
ausgesuchten Geburtstags-
programm an der Orgel. Im
Anschluss an das Konzert la-
den die Organisatoren alle
Teilnehmenden herzlich zum
Verweilen bei Getränken und
anregenden Gesprächen ein.
Der Eintritt ist frei.

Radfahren mit
dem Kneipp-Verein

BÜNDE (WB). Der Kneipp-Ver-
ein Bünde lädt zum gemein-
samen Radfahren am Sams-
tag, 20. Juni, ein. Ziel der Tour
ist der TannenhofGrothaus in
Küingdorf. Der Hinweg führt
über St. Annen mit einem
Stopp an der alten Dorfkir-
che. Danach geht es weiter
zum Tannenhof. Nach einer
erfrischenden Kaffeepause
wird der Rückweg angetre-
ten. Dieser führt über Wes-
tendorf und Bruchmühlen
zurück zum Ausgangspunkt.
Wie die Organisatoren vom
Kneipp-Verein ankündigen,
ist die gesamte Strecke etwa
50 Kilometer lang. Treffpunkt
ist der Parkplatz vom Bünder
Freibad, Abfahrt 13 Uhr.
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Austausch zur Gleichstellung
BÜNDE (WB). Die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt
Bünde, Zdravka Büttner, hält
am kommenden Sonntag, 21.
Juni, einen Vortrag im Bür-
gerbüro der SPD. Thema wird
die Gleichstellung sein. Dazu
lädt die AG SPD Frauen Bün-

de von 11bis 13Uhr ein. Nach
dem Impulsvortrag wird Zeit
für Diskussionen zum Thema
Gleichstellung geboten. Da-
rüber hinaus werdenWaffeln
angeboten. Eine Anmeldung
für denVortrag ist nicht erfor-
derlich.

Die SPD lädt zur
Bürgersprechstunde

BÜNDE (WB). An diesem Frei-
tag, 19. Juni, findet in der Zeit
zwischen15.30Uhrund17.30
Uhr wieder eine Bürger-
sprechstunde im Bürgerbüro
der Bünder Sozialdemokra-
ten, Bahnhofstraße 36, statt.
Interessierte Bürgerinnen
und Bürger sind herzlich ein-
geladen, ihre Anliegen, Fra-
genund Ideenpersönlich ein-
zubringen. Eine Anmeldung
ist dafür nicht erforderlich.
Als Ansprechperson vor Ort
wird Jan Philipp Kollmeier,
Fraktionsvorsitzender, zur
Verfügung stehen. Er freut
sich auf den Austausch: „Nut-
zen Sie die Gelegenheit, sich
einzubringen und gemein-
sam an der Zukunft unserer
Stadt zu arbeiten.“

„FrischenWind“ versprechen dieMusiker
für Samstag, 20. Juni: An diesem Tag findet
ein Bläserkonzert in der Kreuzkirche Ennig-
loh statt. Stars werden dieMusiker des Blä-
serfachbereichs derMusikschule Bünde
sein. Schüler, Jugendliche und Erwachsene
musizieren auf fast allen Blasinstrumenten,
die dieMusikschule zu bieten hat: Blockflö-
te, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Horn,
Trompete, Tuba und Posaune. Die Veranstal-

ter weisen darauf hin, dass zunächst die
Startzeit 16 Uhr veröffentlicht wordenwar.
DasKonzert startet jedochum15Uhr. Es bie-
tet eine bunteMischung aus verschiedenen
Bereichen derMusikgeschichte. Neben dem
Blechbläserensemble „FrischerWind“, wel-
ches Namensgeber des Konzerts ist – spielt
unter anderem ein neu gegründetes Block-
flötenensemble. Der Eintritt ist frei, um
Spendenwird gebeten.

Bläser geben Konzert in der Kreuzkirche

Betriebsstätte Oberbehme der Lebenshilfe Lübbecke feiert 20. Geburtstag

Große Party im Industriegebiet
KIRCHLENGERN (WB). Im Inter-
kommunalen Gewerbegebiet
Oberbehme werden Alumi-
niumprofile bearbeitet, Fräs-
arbeiten erledigt und Brenn-
holz angefertigt. Das alles ge-
schieht nicht etwa in einem
großen Unternehmen, son-
dern in der Betriebsstätte
Oberbehme der Lebenshilfe
Lübbecke.
Die Mitarbeiter, die diese

Arbeiten erledigen, habe alle
eine Behinderung, teils sind
sie schwerstmehrfachbehin-
dert. Nunhat dieBetriebsstät-
te samtMitarbeiternGeburts-

tag gefeiert – ihren 20. Dabei
wurde es voll auf dem Gelän-
de im Industriegebiet. Be-
triebsleiter JörgEllerbrock er-
öffnete die Feier und hieß die
Gäste willkommen. Auch
Bürgermeister Rüdiger Meier
ließ es sich nicht nehmen,
persönlich zu gratulieren. Er
hatte zudem ein kleines Gast-
geschenk imGepäck.
Die Gäste erwartete ein ab-

wechslungsreiches Pro-
gramm, das Unterhaltung für
die ganze Familie und schöne
Begegnungen bot. Zu denHö-
hepunkten gehörten die gro-

ße Tombola, die Tanzvorfüh-
rungender Tanzschule Josch-
ko sowie ein Kurzkonzert des
„Kneipenchors an der Else“.
Zauberer BeLu begeisterte

die Gäste mit seinen Illusio-
nen und kreativen Ballonfi-
guren. Für zusätzliche Unter-
haltung sorgten das Flipper-
mobil der Firma Pinball Uni-
verse, die Freiwillige Feuer-
wehr sowie das Spielmobil
für Kinder vom Verein „Der
rasende Falke“ aus Bünde.
Im Mittelpunkt des Tages

stand dieMöglichkeit, die Be-
triebsstätte und die dort be-

schäftigten Menschen ken-
nenzulernen. Viele Gäste
nutzten die Gelegenheit, die
verschiedenen Arbeitsberei-
che zu besichtigen, sich über
die vielfältigen Tätigkeiten zu
informierenundmit Beschäf-
tigten sowie Mitarbeitenden
ins Gespräch zu kommen.
In den einzelnen Abteilun-

gen luden zudem zahlreiche
Mitmachaktionen zum Aus-
probieren ein. So konntenBe-
sucherinnen und Besucher
beispielsweise im betreu-
ungsintensiven Arbeitsbe-
reich Gipsbilder gestalten
und bemalen.
Auch kulinarisch hatte der

Tag einiges zu bieten. Der
Kochverein „Pottkieker“ be-
reitete Reibekuchen zu, wäh-
rend der LeCa-Grill und die
Fleischerei Pilz die Gäste mit
Bratwürsten und Pommes
versorgten. Ergänzt wurde
dasAngebotdurcheinvielfäl-
tiges Kaffee- und Kuchenbuf-
fet.
Die Lebenshilfe Lübbecke

bedankt sich bei allen Mit-
arbeitenden und Beschäftig-
ten der Betriebsstätte Ober-
behme, diemit großemEnga-
gement zum Gelingen dieses
besonderen Tages beigetra-
gen haben. „Das 20-jährige
Bestehen der Betriebsstätte
Oberbehme war ein rundum
gelungenes Fest und ein
schöner Beleg dafür, wie
wichtig Teilhabe, Gemein-
schaft und gelebte Inklusion
sind“, resümiertVerantwortli-
che der Lebenshilfe nach den
Feierlichkeiten.

Die Lesenden Nicolas Bröggelwirth (von links), Simone Litschel, Kerstin Honerkamp und Jörg Militzer freuen sich auf die Besucher in der Pauluskirche. Foto: Corinna Honerkamp

Beim Auftritt der Tanzschule Joschko kam die Sonne raus und die Besucherinnen und Besucher erlebten einen
großartigen Tanzauftritt.


